
	   	   	  
	  

 
Pressemitteilung:  

 

Verleihung des Ehrenbriefes an Hubert Hüppe 
 
Deutsche Gesellschaft der Hörgeschädigten - Selbsthilfe und Fachverbände e. V. 
ehrt Hüppes Einsatz für die Belange hörbehinderter Menschen 
 

Eisenach, 21. November 2014. Im Rahmen ihrer jährlichen Arbeitstagung und 

Mitgliederversammlung spricht die Deutsche Gesellschaft der Hörgeschädigten  

- Selbsthilfe und Fachverbände e. V. (DG) Herrn Hubert Hüppe, Mitglied des 

Bundestages (MdB), Dank und Anerkennung für seinen besonderen Einsatz zur 

Verbesserung der Situation hörgeschädigter Menschen aus und verleiht ihm am 

21.11.2014 den Ehrenbrief der DG in Eisenach. 

 

Hubert Hüppe war von Januar 2010 bis Januar 2014 Beauftragter der Bundesregierung 

für die Belange behinderter Menschen und hat sich bereits davor viele Jahre als 

behindertenpolitischer Sprecher der CDU/CSU-Fraktion im Bundestag für Menschen mit 

Behinderung engagiert. Als Beauftragter hat Herr Hüppe sich mit großem Engagement 

für die Umsetzung der UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderung 

in Deutschland eingesetzt. Es war ihm besonders wichtig, die Chancen zur Teilhabe 

von Menschen mit Behinderung zu verbessern.  

 

Ulrich Hase, Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft betonte in diesem 

Zusammenhang: „Ohne den Einsatz von Herrn Hüppe hätte sich das Thema Inklusion 

in Deutschland nicht als ein solcher gesellschaftlicher Prozess entwickelt, wie wir ihn 

heute erleben dürfen.“ Ganz konkret hat er Anteil an Erfolgen zur Verbesserung der 

Hörgeräteversorgung, zur Anerkennung des Berufsbildes von Schriftdolmetscher/innen 

sowie zum ersten Ausbildungsprojekt für Kommunikationshelfer/innen/ 

Arbeitsassistent/innen in Nordrhein-Westfalen. 

 



	   	   	  
	  
Teilhabe bedeutet auch, dass Menschen mit Behinderung selbstbestimmt in politischen 

Zusammenhängen Gehör finden. Hierzu war es Herrn Hüppe wichtig, dass sich die 

Deutsche Gesellschaft und die Mitgliedsverbände der DG in unterschiedlichen 

Gremien mit ihren Positionen zu den Belangen von hörgeschädigten Menschen 

einbringen konnte. Dies gilt vor allem für die Zusammenarbeit im Inklusionsbeirat.  

 

Bereits seit 2003 finden die jährlichen Mitgliedsversammlungen der heute 26 Verbände 

der DG in Eisenach statt. Der Ehrenbrief wird an Menschen verliehen, die sich im 

besonderen Maße für die Belange hörbehinderter Menschen einsetzen. Er wurde erst 

zweimal verliehen.  
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